
Stufe 12 feiert letzten Schultag 

Am Donnerstag, dem 01.06.2017, feierte die Jahrgangsstufe 12 unseres 

Gymnasiums ihren letzten Schultag. Traditionell erlebten die 

"Großen"ein buntes Programm, dargeboten von den "Kleinen" aus der 

Klasse 5d.  

 

Statt Entspannung an 

diesem Tag musste erst 

noch einmal das Wissen 

unter Beweis gestellt 

werden.

 

Weiter ging es dann auf 

dem Schulhof mit einer 

bunten und lauten Party.

 

Auch ihre Sportlichkeit 

wurde stark getestet, 

indem sie versuchten 

schneller eine stabile 

Menschenpyramide zu 

erbauen.

 

Als Belohnung durften 

sie dann gemeinsam mit 

den Schülern der 

Klassenstufe 5 auf der 

Bühne tanzen, singen 

und Spaß haben.

 

Als nächstes waren 

Fingerfertigkeit und 

Geschicklichkeit gefragt.

 

Ein weiterer Punkt in 

dem die Fingerfertigkeit 

sowie die Schnelligkeit 

der Schüler in der 

Klassenstufe 12 getestet 

wurde, war ein Spiel bei 

dem sie ein Blatt Papier 

zu einem Flieger falten 

mussten, der möglichst 

weit flog.
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Ein weiteres Spiel, 

welches für die meisten 

Spieler bekannt war, war 

Flunkyball. Dabei 

mussten die 3er- Teams 

so schnell wie möglich 

die Flaschen leeren.

 

Auch wurde ein Contest 

zwischen dem 

sportlichsten Schüler 

und Lehrer ausgetragen. 

Dabei mussten die 

Kontrahenten so viele 

Liegestütze machen wie 

möglich.

 

Eins der ausgedachten 

Spiele der 12. war das 

"Kopfnicken". Dabei 

mussten die Teilnehmer 

allein durch 

Kopfbewegungen so 

viele Schritte wie möglich 

erreichen.

 

Dies ist das diesjährige 

Motto der 12. Klassen. 

Dabei wurden auf dem T-

shirt die bekanntesten 

Figuren der Kindheit von 

den Schülern 

aufgedruckt.

 

Auch Pärchen kamen auf 

ihre Kosten. Sie mussten 

mit einem 

zusammengebundenen 

Fuß den aufgebauten 

Parkour schnellstmöglich 

durchqueren. Hierbei 

war die Teamarbeit das 

wichtigste um schnell 

und gut 

durchzukommen.

 

In einer lustigen 

Polognese ging es zum 

Schluss über den 

gesamten Schulhof. 

Dabei wurden alle 

Schüler einfach 

mitgezogen und 

eingebracht.

 Susann Grützner, Redaktion Homepage  von 2 2 01.06.2017


